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Bestimmungsgemäße Verwendung 
Der A50 TD2 ist ein leistungsfähiger Adsorptionstrockner in einem Anhänger, der für die 

Bautrocknung und Wiederherstellung nach Wasserschäden entwickelt wurde und für diese Zwecke 

bestimmt ist. Da der Trockner nach dem Prinzip der Adsorptionsentfeuchtung arbeitet, ist er nicht im 

gleichen Maße von der Umgebungstemperatur abhängig wie ein Kondenstrockner, sondern 

funktioniert auch unter dem Gefrierpunkt. Der Anhänger kann mit einem Kran gehoben oder mit 

einem Gabelstapler transportiert werden. Da der A50 TD2 sowohl draußen als auch drinnen 

verwendet werden kann, ist er vielseitig einsetzbar und schnell am Einsatzort betriebsbereit. 

Zur leichteren Bedienung ist der A50 TD2 mit einer PLC-Steuerung und einem Computer mit 7-Zoll-

Touchdisplay zur Überwachung des Systems ausgestattet. Das Starten und Stoppen erfolgt 

automatisch. Eine elektronische Bedienungsanleitung führt den Anwender durch die Programme und 

wenn ein Fehler im System entdeckt wird, werden die Abhilfemaßnahmen in Wort und Bild 

beschrieben.  

Wie alle anderen Geräte von Corroventa ist auch der A50 TD2 sehr energieeffizient. Dank einer 

patentierten Lösung wird die Wärme der Feuchtluft wirksam an die Prozessluft übertragen und 

wiederverwendet. Der A50 TD2 verfügt darüber hinaus über eine Zusatzheizung mit 12,5 kW, die bei 

Bedarf zugeschaltet werden kann.  
 

Leistungsmerkmale 
 

• Hohe Energieeffizienz • Wartungsfreundlich 

• Hohe Kapazität • Zähler für Betriebsstunden und kWh 

• Robuste Bauweise  

 

Haftungsbeschränkung 

• Eine unsachgemäße Installation oder Verwendung kann zu Sach- und Personenschäden 
führen. 

• Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Sach- oder Personenschäden, die entstehen, 
weil diese Anleitung oder Warnungen missachtet wurden oder das Gerät nicht 
bestimmungsgemäß verwendet wurde. Derartige Sach- und Personenschäden und Haftung 
wird nicht von der Produktgarantie abgedeckt. 

• Die Produktgarantie gilt nicht für Verschleißteile und normale Abnutzung.  

• Der Käufer hat das Produkt bei Lieferung zu prüfen und muss sich vor der Verwendung 
vergewissern, dass es in ordnungsgemäßem Zustand ist. Die Produktgarantie gilt nicht für 
Schäden, die infolge der Verwendung eines defekten Produkts auftreten.  

• Änderungen oder Modifikationen am Produkt dürfen nicht ohne die schriftliche Einwilligung 
von  
Corroventa Avfuktning AB durchgeführt werden. 

• Das Produkt, die technischen Daten und/oder die Installations- und Betriebsanweisungen 
können ohne Vorankündigung geändert werden.  

• Diese Bedienungsanleitung enthält urheberrechtlich geschützte Informationen. Kein Teil 
dieser Bedienungsanleitung darf in irgendeiner Form oder mit irgendwelchen Mitteln ohne 
die vorherige schriftliche Zustimmung von Corroventa Avfuktning AB vervielfältigt, in einem 
Datensystem gespeichert oder an Dritte weitergegeben werden. 
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Bitte wenden Sie sich mit Änderungsvorschlägen und Hinweisen zu diesem Dokument an:  

Corroventa Avfuktning AB  Tel. +46 (0)36 371200 
Mekanikervägen 3  Fax +46 (0)36 371830 
SE-564 35 Bankeryd  E-Mail mail@corroventa.se 
SCHWEDEN 

Sicherheit 
 

1. Die Stromzufuhr zum Trockner darf erst dann hergestellt werden, wenn die Installation in 
Übereinstimmung mit den Anweisungen in dieser Anleitung durchgeführt wurde.  

2. Bei hergestellter Stromzufuhr darf der Trockner nicht abgedeckt werden, da dies zum 
Überhitzen und zu einer Brandgefahr führen kann.  

3. Es ist nicht zulässig, den Trockner als Kletterhilfe oder Stehfläche zu verwenden. 
4. Der Trockner darf niemals ohne Filter verwendet werden, da dies zu Schäden am Trockner 

führen kann. Kontrollieren Sie, dass der Filter sauber ist. Bei zugesetztem Filter kann es zur 
Überhitzung des Trockners kommen.  

5. Basen oder organisches Material mit einem hohen Siedepunkt wie Öl, Fett, Lösungsmittel, 
Boracol o. Ä. dürfen nicht in den Trockner gesaugt werden. Dies kann den Rotor 
beschädigen. 

6. Verwenden Sie den Trockner nicht in Bereichen, in denen sich explosive Gase befinden 
können.  

7. Führen Sie keine Gegenstände in den Luftauslass oder -einlass ein. Es kann zu Sach- und 
Personenschäden kommen. 

8. Der Trockner muss stabil und waagerecht stehen. Senken Sie das hintere Stützbein, 
aktivieren Sie die Parkbremse und verwenden Sie die Unterlegkeile, damit sich der Anhänger 
nicht bewegen kann.  

9. Kinder und andere Unbefugte sowie Tiere sind während der Installation vom Arbeitsbereich 
fernzuhalten. 

10. Wenden Sie sich an den zuständigen Servicetechniker, wenn der Trockner, der 
Stromanschluss oder das Stromkabel beschädigt ist. Sie dürfen das Gerät nur dann selbst 
reparieren, wenn Sie vom Hersteller diesbezüglich geschult wurden.  

11. Lassen Sie Vorsicht walten, um das Stromkabel nicht zu beschädigen. Kontrollieren Sie es vor 
der Verwendung gründlich. Das Kabel darf nicht durch Wasser oder über scharfe Kanten 
geführt werden.  

12. Es kann gefährlich sein, elektrische Geräte in sehr feuchten oder nassen Umgebungen zu 
verwenden. Setzen Sie den Trockner niemals unter Spannung, wenn er im Wasser steht.  

13. Um die Gefahr von Stromunfällen zu minimieren, ist ein Fehlerstromschutzschalter zu 
verwenden. 

14. Die elektrischen Bauteile des Geräts dürfen nicht mit Wasser in Kontakt kommen. Sollte dies 
dennoch geschehen, ist vor der nächsten Verwendung sicherzustellen, dass alle Teile trocken 
sind. 

15. Verriegeln Sie die Hintertüren, den Elektroschrank und die Zugstange des Anhängers, wenn 
das Gerät unbeaufsichtigt betrieben wird.  

16. Beim Transport und der Lagerung schließen Sie alle Luken und verriegeln Sie alle Türen (vorn, 
hinten und zum Elektroschrank). Vergewissern Sie sich, dass sich der Anhänger nicht 
bewegen kann, aktivieren Sie die Bremsen, verwenden Sie Unterlegkeile und verriegeln Sie 
die Zugstange. 

17. Kontrollieren Sie vor jedem Transport die Verkehrstüchtigkeit des Anhängers, einschließlich 
Luftdruck und Zustand der Reifen, Funktion der Zugstange sowie Bremsen, Licht usw. Der 
Fahrer ist immer für die Verkehrssicherheit des Fahrzeugs verantwortlich.   
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18. Vor dem Öffnen des Schaltschranks ist stets die Stromversorgung zum Gerät zu 
unterbrechen. 

19. Läuft der Trockner im Notbetrieb mit einem oder mehreren aktiven Alarmen, darf er niemals 
unbeaufsichtigt gelassen werden. 

20. Mit der Reparatur und Instandhaltung der Elektrik oder Elektronik des A50 TD2 darf nur ein 
zugelassener Elektriker betraut werden. 

21. Der Trockner darf nur mit Zubehörteilen verwendet werden, die in dieser Anleitung 
angegeben sind oder durch Corroventa Avfuktning AB genehmigt wurden. 
 

 
Kontaktieren Sie den Anbieter, falls Sie weitere Fragen zur Produktsicherheit oder zur Verwendung 
des Produkts haben.  



 
 

CTR A50 TD2 
 

 

© Corroventa Avfuktning AB Rev. B 5 (45) 
 

Gerätefunktion 

Der A50 TD2 ist erheblich größer und hat eine höhere Kapazität, arbeitet aber dennoch nach den 

selben Prinzipien wie die tragbaren Adsorptionstrockner im Produktsortiment von Corroventa. Der 

Rotor ist mit Kieselgel beschichtet, einem Kristall mit unzähligen mikroskopisch kleinen Poren, die 

eine extrem große Gesamtoberfläche bilden. Ein Gramm hat eine aktive Fläche von 500 bis 700 m2 

und kann eine Wassermenge von bis zu 40 % seines Eigengewichts absorbieren. Kieselgel ist nicht 

wasserlöslich und wird daher nicht weggespült oder von der passierenden Luft weggeleitet. 

Durch die patentierte Methode mit einem Lüfter, der die Prozessluft durch den Filter ansaugt, und 

einem Wärmetauscher, der sich vorne im Trockner befindet, kann die erwärmte Feuchtluft aus 

dem Gerät wiederverwendet werden. Danach passiert die Prozessluft den Rotor und wird durch 

das Kieselgel getrocknet. Im Anschluss wird sie durch die Zusatzheizung geleitet und verlässt das 

Gerät durch den Trockenluftauslass in der hinteren rechten Tür. Gleichzeitig saugt ein anderer 

Lüfter Regenerationsluft durch die Lufteinlassluke in der hinteren linken Tür an. Diese Luft wird 

durch die Regenerationsheizung erwärmt, bevor sie durch den Rotor und weiter zum 

Wärmetauscher im vorderen Bereich geleitet wird, wo die Lufttemperatur gesenkt und deren 

Energie an die einströmende Luft übertragen wird. Bei diesem Prozess bildet sich Kondenswasser 

im Wärmetauscher, das über den Kondenswasserschlauch mittels einer integrierten Pumpe 

abgeleitet wird. Das verbleibende Wasser wird in Form von Dampf mit der Feuchtluft über den 

Feuchtluftschlauch von dem zu trocknenden Bereich weggeleitet.  
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Produktübersicht 
Die folgenden Abbildungen zeigen den A50 TD2. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Einlassluke für 

Regenerationsluft, 

offen 

Luft- und Kondenswasserschläuche vor der 

linken Tür mit Stromkabeln, Feuerlöscher, 

Ersatzfiltern, Unterlegkeilen und 

Werkzeug für hinteres Stützbein 

Prozesslufteinlass, 

vordere linke Tür 

muss im Betrieb 

geöffnet sein 

Drainage unter 

dem 

Anhängerboden.  
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kann das Wasser 
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abgelassen 
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Installation 
Der A50 TD2 kann gemäß den folgenden Abbildungen drinnen oder draußen verwendet werden. 

Wird das Gerät draußen aufgestellt, wird die generierte Trockenluft über den Trockenluftschlauch in 

das zu trocknende Gebäude geleitet.  

Bei der Verwendung im Innenbereich muss der Kondenswasserschlauch zu einem geeigneten Abfluss 

geleitet werden, z. B. Bodenabfluss, Spüle o. Ä. Die Feuchtluft wird über den Feuchtluftschlauch 

abgeleitet, der durch ein Fenster oder eine andere geeignete Öffnung gezogen wird.  

 

 

 

 

 

 

Anwendung draußen    Anwendung drinnen 

 

Installationsanleitung 

Sicherung des Anhängers 

Befolgen Sie die folgenden Anweisungen, wenn der Anhänger zum Anwendungsort gebracht und 

ausgerichtet wurde. 

• Verwenden Sie die Parkbremse und die Unterlegkeile, damit sich der Anhänger nicht 

bewegen kann. 

• Senken Sie das hintere Stützbein mit dem mitgelieferten Werkzeug, das im vorderen Bereich 

aufbewahrt wird. 

 

Öffnen der Regenerationsluke und der rechten vorderen Tür 

Befolgen Sie die folgenden Anweisungen, damit Luft durch das Gerät strömen kann. 

• Öffnen Sie die Regenerationsluke in der hinteren linken Tür und tauschen Sie den Filter bei 

Bedarf aus. 

• Entfernen Sie die Abdeckung des Trockenluftauslasses. 

• Öffnen Sie die linke vordere Tür und sichern Sie sie an der Seite des Anhängers, damit sie 

später nicht unbeabsichtigt zuschlagen kann. Hinter dieser Tür befindet sich der 

Prozesslufteinlass mit einem Filter. Tauschen Sie den Filter bei Bedarf aus. 
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Verlegung und Anschluss der Schläuche 

Verlegen Sie die erforderlichen Schläuche und schließen Sie sie an. Alle Schläuche werden vorn im 

Anhänger verwahrt.  

Führen Sie den Kondenswasserschlauch zu einem geeigneten Abfluss. 

 

Hinweis: Überbrückung des Wärmetauschers 

Wie oben beschrieben, ist der A50 TD2 mit einem Wärmetauscher ausgestattet, der die 

Wärmeenergie aus der Feuchtluft zurückgewinnt und an die Trockenluft überträgt. Ist diese 

zusätzliche Energiezufuhr zur Trockenluft nicht erwünscht oder wird das Gerät bei sehr kaltem 

Wetter verwendet, bei dem sich Eis im Wärmetauscher bilden kann, kann die Feuchtluft am 

Wärmetauscher vorbeigeleitet werden. Diese Vorgehensweise wird im Kapitel Überbrückung des 

Wärmetauschers beschrieben. 

 

 

 

 

Verlegung und Anschluss der Stromkabel 

Vorne im Anhänger befinden sich zwei Stromkabel mit 32 A, die für 

den Stromanschluss der Geräts und eine separate Spannungszufuhr für 

die Zusatzheizung (bei Verwendung) verwendet werden.  

Wird die Zusatzheizung nicht verwendet, wird die Netzspannung nur 

an den hinteren Anschluss rechts im Schaltschrank angeschlossen. Der 

Schaltschrank befindet sich hinter der Luke auf der rechten Seite des 

Anhängers. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stromversorgung 

für Zusatzheizung 

Stromversorgung für 

Haupteinspeisung 
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Starten des Geräts 

Wurden alle oben beschriebenen Schritte ausgeführt, schalten Sie den Hauptschalter an der 

Vorderseite des Schaltschranks ein. Nach einer Minute wird folgender Bildschirm auf dem 

Touchdisplay angezeigt. 

 

 

 

 

Beachten Sie, dass die Überwachung der Alarmkriterien beginnt, sobald das Gerät eingeschaltet 

wurde. Sind die Hintertüren beispielsweise nicht geschlossen, wird in der oberen Zeile anstatt des 

Pumpenstatus und der Betriebsart ein Alarm angezeigt. Weitere Informationen dazu finden Sie im 

Kapitel „Alarm“ in dieser Bedienungsanleitung. 

 

 

Stellen Sie bei Bedarf die Sprache um, indem Sie die Schaltfläche in der oberen linken Ecke drücken. 

Beachten Sie die Anzeigen in der oberen Zeile. Normal mode bedeutet, dass alle Alarmfunktionen im 

System aktiviert sind. Im Notbetrieb (Emergency mode) wurden eine oder mehrere Alarmfunktionen 

im Menü Administration deaktiviert und das Gerät darf nicht unbeaufsichtigt gelassen werden. Diese 

Betriebsart darf nur in Notsituationen verwendet werden, wenn das Trocknen fortgesetzt werden 

muss, während der Servicetechniker mit den erforderlichen Ersatzteilen unterwegs ist. 

 

Im Notbetrieb darf das Gerät nicht unbeaufsichtigt laufen. 

 

Der in der oberen Zeile des Bildschirms angezeigte Pumpenstatus bezieht sich auf den Status der 

Kondenswasserpumpe. Die Pumpe arbeitet, wenn Pump activated angezeigt wird. Ist die Temperatur 

Betätigen Sie diese 

Schaltfläche, um die 

Sprache umzustellen. Anzeige der 

Betriebsart 

Anzeige des 

Pumpenstatus 
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so niedrig, dass sich Eis in der Pumpe bilden kann, muss die Pumpe zur Vermeidung von Schäden 

deaktiviert werden. Der Pumpenstatus wird im Menü Administration geändert. 

 

 

Wird der Bildschirm oben anstatt des Startbildschirms angezeigt, drücken Sie die Stopp-Schaltfläche, 

damit sich das Gerät nicht mit vorherigen Einstellungen neu startet. Grund für diese Anzeige ist, dass 

der Bediener das Gerät bei der letzten Verwendung nicht über die Stopp-Schaltfläche ausgeschaltet 

hat, sondern die Stromversorgung getrennt oder ausgeschaltet hat. 
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Wird der Bildschirm oben angezeigt, drücken Sie die grüne Start-Schaltfläche. Es wird folgender 

Bildschirm für die Startkonfiguration gezeigt. 

 

 

Wählen Sie die gewünschte Betriebsart. Wählen Sie Manual für das kontinuierliche Trocknen oder 

Humidistat für die Regelung über ein externes Hygrostat. Für die letztere Betriebsart muss ein 

Hygrostat mit dem System verbunden sein. Der entsprechende Anschluss befindet sich unter den 

Stromanschlüssen auf der linken Seite des Schaltschranks. 

Aktivieren oder deaktivieren Sie die Zusatzheizung. Diese Einstellung kann während des Betriebs 

geändert werden. 

Gegebenenfalls Rückstellung des Betriebsstundenzählers – zur Überwachung des Energieverbrauchs 

und der Betriebszeit einer bestimmten Aufgabe. 

Drücken Sie auf Start. Das Gerät startet automatisch. 
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Nach Abschluss der Arbeiten 

Nach Abschluss der Arbeiten drücken Sie auf die Stopp-Schaltfläche in der linken unteren Ecke des 

Standardbildschirms. Warten Sie, bis das Gerät die Abkühlphase durchlaufen hat, und trennen Sie 

erst danach die Stromversorgung. 

 

 

 

Wurde der Wärmetauscher überbrückt, stellen Sie die Standardkonfiguration des Geräts gemäß 

Kapitel wieder her.  

Bringen Sie das hintere Stützbein in die Transportposition und entfernen Sie die Unterlegkeile. 

Verwahren Sie das Zubehör an den entsprechenden Stellen im Anhänger. 

Lösen Sie eventuell verwendete Schläuche und schließen und verriegeln Sie alle Luken und Türen des 

Anhängers sorgfältig, um ihn transportbereit zu machen.   

Stoppen des 

Geräts 
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Hauptbildschirm 

Wird die Start-Schaltfläche betätigt, erscheint der folgende Hauptbildschirm. Links im Bildschirm wird 

von oben nach unten gezeigt: Anzeige der aktuellen Betriebsart, Schaltfläche zum Umstellen der 

Betriebsart, Schalter für Zusatzheizung sowie die Stopp-Schaltfläche zum Stoppen des Geräts. Rechts 

im Bildschirm befindet sich eine Durchsatzanzeige für Trockenluft (Dry Airflow) und Feuchtluft (Wet 

Airflow). Der Feuchtluftdurchsatz wird über eine automatische Klappe gesteuert, daher steigt der 

Feuchtluftdurchsatz nach dem Start langsam auf den Sollwert, ca. 600 m³/Stunde.  

 

In der Mitte befindet sich von oben nach unten eine Anzeige für den Rotor, darunter eine Anzeige für 

die Regenerationsheizung sowie eine Anzeige für die Zusatzheizung. Sind sie aktiviert, leuchten die 

Schaltflächen grün. Die Regenerationsheizung unterstützt den Trocknungsprozess. Die Zusatzheizung 

wird nur bei Bedarf eingesetzt, um für ein gutes Arbeitsklima in dem zu trocknenden Gebäude zu 

sorgen. 

Wird die Betriebsart Humidistat gewählt und ist die relative Luftfeuchtigkeit der Umgebung niedriger 

als der Sollwert für das externe Hygrostat, ist kein Trocknen notwendig und das Symbol der 

Regenerationsheizung wird durch den Text Standby – RH low… ersetzt, siehe folgende Abbildung. 

Wird dieser Text angezeigt, trocknet das Gerät nicht, aber die Lüfter arbeiten und bewegen die Luft 

im Gebäude. Wird ein Hygrostat verwendet, kontrollieren Sie die ordnungsgemäße Funktion, indem 

Sie erst einen niedrigen Sollwert einstellen und prüfen, ob das Symbol für die Regenerationsheizung 

angezeigt wird, d. h. das Gerät beginnt mit dem Trocknen. 

Aktuelle 

Betriebsart 

Schaltfläche zum 

Umstellen der 

Betriebsart 

Zusatzheizung ein-

/ausschalten 

Stoppen des 

Geräts 
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Nach Abschluss des Trocknungsprozesses 
 

Nach Abschluss der Arbeiten drücken Sie 

auf die Stopp-Schaltfläche in der linken 

unteren Ecke des Bildschirms. Das Gerät 

leitet automatisch das Herunterfahren ein 

(Abkühlphase). Die Heizungen werden 

sofort ausgeschaltet, aber die Lüfter 

arbeiten weiter, um das Innere des 

Anhängers abzukühlen, damit der 

Überhitzungsschutz nicht auslöst. 

 

 

Die Abkühlphase dauert sieben Minuten und wird durch einen Fortschrittsbalken angezeigt, siehe 

Abbildung unten. Im letzten Schritt der Abkühlphase wird die integrierte Pumpe aktiviert, die 

verbleibendes Kondenswasser aus dem Wärmetauscher entfernt. Wird die Stopp-Schaltfläche aus 

Versehen betätigt, kann das Gerät durch Drücken der Start-Schaltfläche erneut gestartet werden. 

Das externe Hygrostat hat 

keine Trocknung 

angefordert, die relative 

Luftfeuchtigkeit ist niedriger 

als der Sollwert. 

Das Gerät ist momentan 

nicht im Trocknungsbetrieb, 

auch wenn die Lüfter 

laufen. 

Stopp-Schaltfläche 
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Während der Abkühlphase können die Luftschläuche getrennt, auf die entsprechenden Halterungen 

gewickelt und im Aufbewahrungsfach im vorderen Bereich des Anhängers verstaut werden.  

Nach Abschluss der Abkühlphase schalten Sie das Gerät über den Hauptschalter aus. Trennen Sie das 

Stromkabel und bewahren Sie es auf der Halterung im vorderen Bereich des Anhängers unter den 

Schläuchen auf. 

Wickeln Sie den Kondenswasserschlauch auf die Halterung auf. 

Bringen Sie das hintere Stützbein in die Transportposition und entfernen Sie die Unterlegkeile. 

Schließen Sie alle Luken und Türen und bringen Sie die Abdeckung über dem Trockenluftauslass an, 

sodass der Anhänger transportbereit ist. 

 

Benutzerschnittstelle, Programmmenüs 

Alarm 

Der A50 TD2 verfügt über verschiedene Alarme, die automatisch ausgelöst werden, wenn Fehler 

erkannt werden oder während der Prozesse auftreten. Information zur Fehlersuche bei einem 

bestimmten Alarm finden Sie in den Abschnitten Alarminformationen und Fehlersuche auf Seite 18. 

Wird ein Alarm ausgelöst, stoppt das Gerät automatisch und fährt in die Ausschalt-/Abkühlphase. Die 

einzige Ausnahme ist der Alarm, dass die Zusatzheizung nicht angeschlossen ist. Der Alarm wird wie 

alle anderen Alarme angezeigt, stoppt den Gerätebetrieb jedoch nicht, sondern setzt den 

Trocknungsprozess fort. 

 

Alarm Folge/Maßnahme 

Zusatzheizung nicht 
angeschlossen 

Das Gerät zeigt diesen Alarm an, aber 
der Trocknungsprozess wird 
fortgesetzt. Die Zusatzheizung ist ein 
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letzter Prozessschritt, der die 
Temperatur der Trockenluft erhöht. 

Alarm für linke Vordertür, die 
Hintertüren und die Luke der 
Regenerationsluft 

Bricht den Prozess ab und das Gerät 
geht in die Ausschaltphase über. Die 
Alarme werden automatisch 
quittiert, wenn die Ursache behoben 
wurde. 
Die linke Vordertür muss geöffnet 
sein. 
Die Hintertüren müssen geschlossen 
sein. 
Die Luke der Regenerationsluft muss 
geöffnet sein. 

Sonstige Alarme Bei Bedarf wird der Prozess 
abgebrochen und das Gerät geht in 
die Ausschaltphase über. Ist dies der 
Fall, müssen diese Alarme manuell 
quittiert werden, damit das Gerät 
erneut gestartet werden kann. Vor 
der Quittierung müssen die 
Anweisungen des vorliegenden 
Alarms befolgt werden. 

 

Aus Sicherheitsgründen werden bestimmte Alarme nicht automatisch quittiert. Dies gilt für Alarme 

bei Fehlern, bei denen das Gerät bzw. die Anlage vor der erneuten Inbetriebnahme kontrolliert 

werden muss. Wie bei allen anderen Alarmen werden die notwendigen Maßnahmen deutlich in Text 

und, falls geeignet, Bild beschrieben. 
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Wird ein Alarm ausgelöst, wird dies in der oberen Zeile des Bildschirms angezeigt. Eine Beschreibung 

des Alarms wird in der Mitte zwischen den Schaltflächen Detail und Info angezeigt. 

Mit der Schaltfläche Detail öffnet sich der Bildschirm Alarm Server mit allen ausgelösten Alarmen. 

Über die Schaltfläche Info wird der Bildschirm Alarm Info mit dem letzten Alarm geöffnet. Der 

Bildschirm Alarm Info beinhaltet alle Informationen zum weiteren Ablauf und der Behebung der 

Ursache des Alarms. 

 

 

 

 

 

 

Im Bildschirm Alarm Server können Sie den gewünschten Alarm durch Anwählen in der Liste 

aufrufen. Rechts befinden sich drei Schaltflächen für die einzelne Quittierung, die Quittierung aller 

Alarme und die Anzeige des Informationsbildschirms. 

 

 

  

Quittierung des 

markierten Alarms 

Quittierung aller Alarme 

Anzeige des Bildschirms 

Alarm info des markierten 

Alarms 

 

Anzeige aktiver Alarme 

Anzeige des Bildschirms 

Alarm Server mit allen 

ausgelösten Alarmen 

Der letzte 

Alarm 

Anzeige des Bildschirms 

Alarm info mit dem letzten 

Alarm 

Anzeige des Bildschirms 

Alarm Server mit allen 

ausgelösten Alarmen 
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Alarminformationen und Fehlersuche 

Die folgende Tabelle, die sich über mehrere Seiten erstreckt, enthält Informationen zu den Ursachen 

und der Fehlersuche aller auftretenden Alarme. Am Ende des Abschnitts finden Sie eine Abbildung 

mit relevanten Komponenten/Modulen im Schaltschrank des A50 TD2. 

Nr. Alarm Informationen/Anweisungen 

AL 1 Schütz für 
Regenerationsluftlüfter 

Löst der Schütz aus, hat das Steuerungssystem 
nicht die erwartete Antwort mit der Bestätigung 
der Aktivierung des Schützes erhalten. 
Quittieren Sie den Alarm und starten Sie das 
Gerät erneut. Funktioniert dies nicht und tritt der 
Alarm erneut auf, wenden Sie sich an den 
zuständigen Servicetechniker. 

AL 2 Schütz für Rotormotor Löst der Schütz aus, hat das Steuerungssystem 
nicht die erwartete Antwort mit der Bestätigung 
der Aktivierung des Schützes erhalten. 
Quittieren Sie den Alarm und starten Sie das 
Gerät erneut. Funktioniert dies nicht und tritt der 
Alarm erneut auf, wenden Sie sich an den 
zuständigen Servicetechniker. 

AL 3 Schütz für Trockenluftlüfter Löst der Schütz aus, hat das Steuerungssystem 
nicht die erwartete Antwort mit der Bestätigung 
der Aktivierung des Schützes erhalten. 
Quittieren Sie den Alarm und starten Sie das 
Gerät erneut. Funktioniert dies nicht und tritt der 
Alarm erneut auf, wenden Sie sich an den 
zuständigen Servicetechniker. 

AL 4 Schütz für 
Regenerationsheizung 

Löst der Schütz aus, hat das Steuerungssystem 
nicht die erwartete Antwort mit der Bestätigung 
der Aktivierung des Schützes erhalten. 
Quittieren Sie den Alarm und starten Sie das 
Gerät erneut. Funktioniert dies nicht und tritt der 
Alarm erneut auf, wenden Sie sich an den 
zuständigen Servicetechniker. 

AL 5 Schütz für Zusatzheizung Löst der Schütz aus, hat das Steuerungssystem 
nicht die erwartete Antwort mit der Bestätigung 
der Aktivierung des Schützes erhalten. 
Quittieren Sie den Alarm und starten Sie das 
Gerät erneut. Funktioniert dies nicht und tritt der 
Alarm erneut auf, wenden Sie sich an den 
zuständigen Servicetechniker. 

AL 6 Motorschutzschalter für 
Trockenluftlüfter 

Der Schutzschalter Q11 hat den Trockenluftlüfter 
gestoppt. Dabei wird auch der Phasenfehleralarm 
ausgelöst.  
Zur Quittierung von Q11 muss das Gerät die 
Abkühlphase durchlaufen. Schalten Sie danach 
den Hauptschalter aus und trennen Sie alle 
Stromkabel. Öffnen Sie dann den Schaltschrank 
und setzen Sie den Schalter zurück. 
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Nr. Alarm Informationen/Anweisungen 

AL 7 Rotorriemen defekt Das Steuerungssystem erkennt keine Rotation 
des Rotors. 
Öffnen Sie die Hintertür und kontrollieren Sie, ob 
sich der Rotor dreht. Der Rotor muss sich drehen, 
wenn das Gerät unter Spannung steht und der 
Hauptschalter eingeschaltet ist. 
Dreht sich der Rotor nicht, wenden Sie sich zur 
Reparatur des Geräts an den zuständigen 
Servicetechniker. Ist der Alarm falsch und dreht 
sich der Rotor, kann der Alarm vorübergehend 
ausgeschaltet werden, damit das Gerät während 
der Wartezeit auf den verständigten zuständigen 
Servicetechniker verwendet werden kann. 
Weitere Informationen finden Sie im Menü 
Administration und dem Abschnitt zur Einstellung 
der Alarmfunktion. 

AL 8 Zusatzheizung überhitzt Dieser Alarm wird in der Regel ausgelöst, wenn 
das Gerät die Abkühlphase vor dem Anschluss der 
Stromversorgung nach der vorhergehenden 
Aufgabe nicht vollständig durchlaufen hat oder 
wenn der Trockenluftdurchsatz während des 
Betriebs unzureichend war. 
Lassen Sie das Gerät die Abkühlphase 
durchlaufen und öffnen Sie danach die Hintertür. 
Setzen Sie den Überhitzungsschutz zurück, indem 
Sie den roten Knopf über der Zusatzheizung mit 
einem Stift o. Ä. drücken. 
 

 
Ist die Temperatur der Heizung ausreichend 
abgekühlt und wird der Knopf lange genug 
gedrückt, ist ein mechanisches Klicken des 
ausgelösten Überhitzungsschutzes zu hören (in 
der Regel nur einer der drei). Ist dies nicht der 
Fall, warten Sie noch länger und versuchen Sie es 
dann erneut.  
Kontrollieren Sie den Regenerationsluftfilter und 
tauschen Sie ihn bei Bedarf aus. Wird ein 
Feuchtluftschlauch verwendet, kontrollieren Sie, 
dass dieser nicht eingeklemmt oder geknickt ist 
und dass der Luftdurchsatz nicht behindert wird.  

  



 
 

CTR A50 TD2 
 

 

© Corroventa Avfuktning AB Rev. B 20 (45) 
 

Nr. Alarm Informationen/Anweisungen 

AL 9 Alarm der linken Vordertür Öffnen Sie die linke Vordertür. Der Alarm wird 
automatisch quittiert. Wurde der Alarm während 
des Betriebs ausgelöst, nimmt das Gerät den 
Betrieb wieder auf.  
Ist die Tür geöffnet und tritt dieser Fehlalarm 
wiederholt oder dauerhaft auf, kann der Alarm 
vorübergehend ausgeschaltet werden, damit das 
Gerät während der Wartezeit auf den 
verständigten zuständigen Servicetechniker 
verwendet werden kann. Weitere Informationen 
finden Sie im Menü Administration und dem 
Abschnitt zur Einstellung der Alarmfunktion. 

AL 10 Alarm der Hintertüren Schließen Sie die Hintertüren. Der Alarm wird 
automatisch quittiert. Wurde der Alarm während 
des Betriebs ausgelöst, nimmt das Gerät den 
Betrieb wieder auf.  
Sind die Türen geschlossen und tritt dieser 
Fehlalarm wiederholt oder dauerhaft auf, kann 
der Alarm vorübergehend ausgeschaltet werden, 
damit das Gerät während der Wartezeit auf den 
verständigten zuständigen Servicetechniker 
verwendet werden kann. Weitere Informationen 
finden Sie im Menü Administration und dem 
Abschnitt zur Einstellung der Alarmfunktion. 

AL 11 Einlassluke für 
Regenerationsluft 

Öffnen Sie die Einlassluke für die 
Regenerationsluft. Der Alarm wird automatisch 
quittiert. Wurde der Alarm während des Betriebs 
ausgelöst, nimmt das Gerät den Betrieb wieder 
auf.  
Ist die Luke geöffnet und tritt dieser Fehlalarm 
wiederholt oder dauerhaft auf, kann der Alarm 
vorübergehend ausgeschaltet werden, damit das 
Gerät während der Wartezeit auf den 
verständigten zuständigen Servicetechniker 
verwendet werden kann. Weitere Informationen 
finden Sie im Menü Administration und dem 
Abschnitt zur Einstellung der Alarmfunktion. 

AL 12 Phasenfehleralarm Die Phasensteuerung hat einen Fehler in der 
eingehenden Stromversorgung erkannt und das 
Gerät zum Schutz vor Schäden ausgeschaltet. 
Die wahrscheinlichste Ursache dieses Alarms ist 
ein Problem mit der Stromversorgung, z. B. 
Phasenausfall oder zu niedrige Spannung einer 
oder mehrerer Phasen. Das Gerät ist für 208 - 254 
V AC ausgelegt. Kontrollieren Sie, dass alle drei 
Phasen der Stromversorgung spannungsführend 
sind, keine Sicherung ausgelöst hat und das 
Stromkabel nicht beschädigt ist. 
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Die Phasensteuerung passt die Phasenfolge 
automatisch an, sodass die Phasenfolge nicht 
kontrolliert werden muss.  
Werden die eingehenden Phasenspannungen mit 
dem Nennwert gemessen, müssen Sie 
berücksichtigen, dass die Phasenspannungen 
beim Starten des Geräts abfallen. Sind die 
Nennspannungen von Anfang an niedrig, kann 
dieser vorübergehende Abfall dazu führen, dass 
die Spannung unter 208 V AC fällt.  
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Nr. Alarm Informationen/Anweisungen 

AL 13 Sicherung des 
Regenerationslüfters  

Die Sicherung F17 hat ausgelöst. 
Lassen Sie das Gerät die Abkühlphase 
durchlaufen. Schalten Sie danach den 
Hauptschalter aus und trennen Sie alle 
Stromkabel. Öffnen Sie dann den Schaltschrank 
und setzen Sie die Sicherung zurück. 
Tritt der Alarm erneut auf, wenn das Gerät neu 
gestartet wird, wenden Sie sich an den 
zuständigen Servicetechniker. 

AL 14 Regenerationsheizung überhitzt Dieser Alarm wird in der Regel ausgelöst, wenn 
das Gerät die Abkühlphase vor dem Anschluss der 
Stromversorgung nach der vorhergehenden 
Aufgabe nicht vollständig durchlaufen hat oder 
wenn der Regenerationsluftdurchsatz während 
des Betriebs unzureichend war. 
Lassen Sie das Gerät die Abkühlphase 
durchlaufen und öffnen Sie danach die Hintertür. 
Setzen Sie den Überhitzungsschutz zurück, indem 
Sie die drei roten Knöpfe an der Seite der 
Regenerationsheizung mit einem Stift o. Ä. 
drücken. 
 

 
Ist die Temperatur der Heizung ausreichend 
abgekühlt und werden die Knöpfe lange genug 
gedrückt, ist ein mechanisches Klicken des 
Überhitzungsschutzes zu hören. Ist dies nicht der 
Fall, warten Sie noch länger und versuchen Sie es 
dann erneut.  
Kontrollieren Sie den Trockenluftfilter und 
tauschen Sie ihn bei Bedarf aus. Wird ein 
Trockenluftschlauch verwendet, kontrollieren Sie, 
dass dieser nicht eingeklemmt oder geknickt ist 
und dass der Luftdurchsatz nicht behindert wird. 
Wird das Gerät draußen bei einer Temperatur 
unter 0 °C verwendet, kann das Problem auf 
Eisbildung im Wärmetauscher bzw. 
Trockenluftfilter zurückzuführen sein. Ist dies der 
Fall, öffnen Sie die Überbrückungsluke ein wenig. 
Unabhängig von der Situation müssen Sie bei 
einem Neustart kontrollieren, dass der 
Feuchtluftdurchsatz ca. 600 m3/h erreicht. 
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Nr. Alarm Informationen/Anweisungen 

AL 15 Zusatzheizung nicht 
angeschlossen 

Das Gerät erkennt keinen Energieverbrauch der 
Zusatzheizung und geht davon aus, dass diese 
nicht angeschlossen ist. 
Soll die Zusatzheizung verwendet werden, führen 
Sie die Fehlersuche gemäß den Anweisungen 
Schritt für Schritt durch, bis das Problem gelöst 
ist.  

1. Kontrollieren Sie, dass das Stromkabel an 
den vorderen Stromanschluss auf der 
linken Seite des Schaltschranks 
angeschlossen ist.  

2. Kontrollieren Sie, dass der 
Stromanschluss unter Spannung steht 
und das Kabel nicht beschädigt ist. 

3. Kontrollieren Sie, dass die interne 
Zusatzheizung angeschlossen ist. Öffnen 
Sie die hintere Tür und überprüfen Sie 
den ersten der drei Kabelanschlüsse auf 
der Rückseite des Schaltschranks.  

 
Wenden Sie sich an den zuständigen 
Servicetechniker. 

AL 16 Regenerationsheizung 
funktioniert nicht 

Schließen Sie die Hintertüren. Der Alarm wird 
automatisch quittiert. Wurde der Alarm während 
des Betriebs ausgelöst, nimmt das Gerät den 
Betrieb wieder auf.  
Sind die Türen geschlossen und tritt dieser 
Fehlalarm wiederholt oder dauerhaft auf, kann 
der Alarm vorübergehend ausgeschaltet werden, 
damit das Gerät während der Wartezeit auf den 
verständigten zuständigen Servicetechniker 
verwendet werden kann. Weitere Informationen 
finden Sie im Menü Administration und dem 
Abschnitt zur Einstellung der Alarmfunktion. 

AL 17 Thermostatfehler in der 
integrierten 
Regenerationsheizung 

Dieser Alarm gibt an, dass das Thermostat die 
Hauptheizung über einen längeren Zeitraum 
ausgeschaltet hat oder die Heizung bereits beim 
Start des Geräts ausgeschaltet war.  
Lassen Sie das Gerät die Abkühlphase 
durchlaufen und kontrollieren Sie, dass der 
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Feuchtluftfilter nicht verstopft ist und der 
Luftdurchsatz durch eventuell angeschlossene 
Schläuche nicht behindert wird.  
Wenden Sie sich an den zuständigen 
Servicetechniker, wenn das Problem bestehen 
bleibt oder nach dem Neustart erneut auftritt. 
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Nr. Alarm Informationen/Anweisungen 

AL 18 Unzureichender 
Feuchtluftdurchsatz  

Dieser Alarm gibt an, dass das Thermostat die 
Hauptheizung mehrmals ausgeschaltet hat, 
wahrscheinlich aufgrund eines unzureichenden 
Regenerationsluftdurchsatzes.  
Lassen Sie das Gerät die Abkühlphase 
durchlaufen und kontrollieren Sie, dass der 
Feuchtluftfilter nicht verstopft ist und der 
Luftdurchsatz durch eventuell angeschlossene 
Schläuche nicht behindert wird.  
Wenden Sie sich an den zuständigen 
Servicetechniker, wenn das Problem bestehen 
bleibt oder nach dem Neustart erneut auftritt. 

AL 19 Wiederholt Übertemperatur der 
Zusatzheizung 

Dieser Alarm gibt an, dass das Thermostat die 
Zusatzheizung mehrmals ausgeschaltet hat, 
wahrscheinlich aufgrund eines unzureichenden 
Trockenluftdurchsatzes.  
Lassen Sie das Gerät die Abkühlphase 
durchlaufen und kontrollieren Sie, dass der 
Eingangsfilter der Prozessluft nicht verstopft ist 
und der Luftdurchsatz durch eventuell 
angeschlossene Trockenluftschläuche nicht 
behindert wird.  
Wenden Sie sich an den zuständigen 
Servicetechniker, wenn das Problem bestehen 
bleibt oder nach dem Neustart erneut auftritt. 

AL 20 Überhitzungsschutz der 
Zusatzheizung 

Dieser Alarm gibt an, dass das Thermostat die 
Zusatzheizung über einen längeren Zeitraum 
ausgeschaltet hat oder die Heizung bereits beim 
Start des Geräts ausgeschaltet war.  
Lassen Sie das Gerät die Abkühlphase 
durchlaufen und kontrollieren Sie, dass der 
Eingangsfilter der Prozessluft nicht verstopft ist 
und der Luftdurchsatz durch eventuell 
angeschlossene Schläuche nicht behindert wird.  
Wenden Sie sich an den zuständigen 
Servicetechniker, wenn das Problem bestehen 
bleibt oder nach dem Neustart erneut auftritt. 
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Trend 

Der A50 zeichnet den Trockenluft- und Feuchtluftdurchsatz kontinuierlich auf und speichert alle 10 

Minuten die aktuellen Daten in einer Datenbank, die den Betrieb der letzten 14 Tage aufzeichnet. 

Der Bildschirm Trend kann jederzeit während des Betriebs oder im Standby aufgerufen werden. Der 

Bildschirm wird angezeigt, wenn Sie auf die Schaltfläche Trend in der unteren Zeile des Bildschirms 

drücken. 

 
 

 

Unten wird der Standardbildschirm Trend gezeigt, auch wenn in diesem Beispiel in den letzten 24 

Stunden kein Betrieb aufgezeichnet wurde. Bei einem Betrieb werden im Diagramm zwei Linien 

dargestellt: eine grüne Linie für den Feuchtluftdurchsatz und eine blaue Linie für den 

Trockenluftdurchsatz. 

Der Standardbildschirm zeigt die neuesten Daten an und wird alle 10 Minuten aktualisiert. Mit den 

beiden Schaltflächen rechts kann das Zeitintervall geändert werden. Die Standardeinstellung ist 24 

Stunden, aber es können auch sieben Tage gewählt werden. 

 

 

Öffnen des Bildschirms Trend 
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Mit der Schaltfläche View history wird ein Diagramm der historischen Daten ohne automatische 

Aktualisierung gezeigt. Mit der linken und rechten Schaltfläche unter dem Diagramm kann in der Zeit 

vor und zurück geblättert werden. In der rechten unteren Ecke wird angezeigt, wie alt die 

aufgezeichneten Daten sind. 

Auch hier kann mit den beiden Schaltflächen rechts das angezeigte Zeitintervall geändert werden. 

Mit der Schaltfläche Quit history werden die historischen Daten verlassen und die zuletzt 

gespeicherten Daten angezeigt. 
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Zähler 
Der A50 TD2 verfügt über nicht rückstellbare Zähler für Betriebsstunden und kWh über die 

Lebensdauer des Geräts sowie entsprechende Zähler für die vorliegende Aufgabe, die rückstellbar 

sind und unter einem selbst gewählten Namen gespeichert werden können. Das Gerät speichert 

Datum und Uhrzeit, wenn ein Zähler zurückgestellt wird. 

 

 

 

Der Bildschirm Counters kann jederzeit über die Schaltfläche Counters in der unteren Zeile des 

Bildschirms geöffnet werden. Im Abschnitt zur Installation in dieser Bedienungsanleitung wird eine 

alternative Möglichkeit zum Rückstellen und zur Benennung des Betriebsstundenzählers im 

Bildschirm Start verification, der beim Start des Geräts angezeigt wird, beschrieben.  

Der Bildschirm Counters ist in der folgenden Abbildung dargestellt. Der rückstellbare 

Betriebsstundenzähler befindet sich oben links und die nicht rückstellbaren Zähler der Lebensdauer 

befinden sind unten rechts.  

 

  

Öffnen des Bildschirms Counters 
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Nach Drücken der Schaltfläche Reset Counter öffnet sich der folgende Bildschirm, in dem Sie in das 

Textfeld klicken und den Namen ändern können. Klicken Sie in das Textfeld, öffnet sich eine Tastatur 

auf dem Bildschirm. Nachdem Sie den gewünschten Namen eingegeben haben, speichern Sie ihn 

durch Betätigen von OK. Sie müssen den Namen nicht ändern und können diesen Bildschirm jederzeit 

über die Schaltfläche Escape verlassen. In diesem Fall läuft der Zähler ab dem aktuellen Wert weiter. 
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Bedienungsanleitung 

Im Bildschirm Manual der Bedienerschnittstelle werden einige der Informationen aus dieser 

Bedienungsanleitung gezeigt. Diese sollen die vorliegende Bedienungsanleitung nicht ersetzen, 

können jedoch den Anwender durch die Bedienung des Geräts führen.  

 

 

Verwaltung 

Über den Bildschirm Administration haben Sie Zugriff auf die Konfiguration und die Funktionen des 

Geräts für eine detailliertere Fehlersuche. Da dies für den normalen Betrieb des Geräts nicht 

notwendig ist, ist das Menü passwortgeschützt, um unerwünschte Änderungen zu verhindern. 

 

  

Öffnen des Bildschirms Manual 

Öffnen des Bildschirms Administration 
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Nach Betätigen der Schaltfläche Administration wird ein Anmeldebildschirm gezeigt. Klicken Sie in 

das Textfeld Password, öffnet sich eine Tastatur. Um zum Bildschirm Administration zu gelangen, 

geben Sie Ihr Passwort (Groß- und Kleinschreibung beachten) ein und drücken Sie die Enter-Taste. 

Die Tastatur verschwindet. Drücken Sie auf die Schaltfläche Login. Um in Großbuchstaben zu 

schreiben, drücken Sie <Caps>. 

 

 

 

Bei erfolgreicher Anmeldung erscheint der folgende Bildschirm. Die Einstellung von Zeit, Datum, 

Zeitzone und Anwender sind Funktionen, die von der Verwendung eines Computers bekannt sind. Sie 

haben das normale Windows-Format. 

Die Anzeige des Protokolls dient der detaillierteren Fehlersuche. Wichtige Ereignisse, geänderte 

Einstellungen im System usw. werden in einer Datenbank mit Uhrzeit und Datum protokolliert und 

können zur Analyse von Ereignisabläufen herangezogen werden. 

 

 

 

 

  

Schaltfläche <Enter> 

Einstellung von 

Uhrzeit und 

Datum des 

Systems 

Einstellung der 

Zeitzone 

Änderung von 

Systemanwender 

und Passwort 

Anzeige des 

Systemprotokolls 

Einstellung der 

Alarmfunktion Einstellung der 

Pumpenfunktion 
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Einstellung der Alarmfunktion 

Die Einstellung der Alarmfunktion wird nur in Notfällen durchgeführt, um den Betrieb fortzusetzen, 

während auf die Reparatur von defekten Sensoren gewartet wird, die zum Fehlalarm geführt haben. 

Wenn beispielsweise der Sensor für die Hintertür nicht ordnungsgemäß funktioniert und ein 

Fehlersignal sendet, obwohl die Tür geschlossen ist, kann der entsprechende Alarm vorübergehend 

ausgeschaltet werden. Wird ein solcher Alarm ausgeschaltet, läuft das System im Notbetrieb weiter. 

Dies wird oben im Bildschirm angezeigt. Befindet sich das System in dieser Betriebsart, darf es nicht 

unbeaufsichtigt gelassen werden. Defekte Sensoren müssen schnellstmöglich ausgetauscht werden 

und quittierte Alarme müssen danach sofort wieder eingeschaltet werden. 

 

 Im Notbetrieb darf das Gerät niemals unbeaufsichtigt laufen. 

 

 

 

Einstellung der Pumpenfunktion  

Da die Pumpe durch Eis beschädigt werden kann, wenn die Umgebungstemperatur sehr niedrig ist, 

kann sie deaktiviert werden. Im Bildschirm Pump control menu gibt es auch eine Schaltfläche (Force 

start of pump) für den erzwungenen Pumpenstart. Betätigen Sie diese Schaltfläche, wird die Pumpe 

wie beim normalen automatischen Prozess gestartet.  
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Wartung und Service 
 

Filterwechsel 

Um die korrekten Luftströme durch den A50 TD2 zu gewährleisten und aufrechtzuerhalten, müssen 

der Prozessluftfilter und der Regenerationsluftfilter regelmäßig ausgetauscht werden, am besten vor 

jeder neuen Installation. Je nach Umgebung müssen die Filter eventuell häufiger ausgetauscht 

werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ersatzfilter können an der Innenseite der rechten Vordertür aufbewahrt werden, siehe Abbildung 

oben. 

 

  

Die Luke 

zum 

Austausch 

des Filters 

öffnen 

Die 

Hintertüren 

zum 

Austausch des 

Filters öffnen 
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Kondenswasserpumpe 

Für den A50 TD2 werden zwei verschiedene Pumpenarten verwendet: eine Impeller-Pumpe und eine 

Rotations-Membranpumpe. Die Impeller-Pumpe wird alle 10 Minuten gestartet, während die 

Rotations-Membranpumpe kontinuierlich arbeitet. Wie oben beschrieben muss der Pumpenbetrieb 

ausgeschaltet werden, wenn das Gerät bei Temperaturen unter 0 °C verwendet werden soll.  

Wird das Kondenswasser unabhängig von der Pumpenart nicht ordnungsgemäß abgeleitet, 

kontrollieren Sie, dass der Schlauch nicht zugesetzt und die Ansaugöffnung in der Vertiefung unter 

dem Wärmetauscher, die über den Feuchtluftauslass erreichbar ist, nicht durch Verunreinigungen 

blockiert ist. Reinigen Sie den Filter in diesem Bereich bei Bedarf. 

Um den weiteren Betrieb auch bei nicht ordnungsgemäß funktionierender Pumpe zu ermöglichen, 

kann das Kondenswasser über einen Schlauch am Anschluss an der Unterseite der Vertiefung unter 

dem Wärmetauscher, der über den Anhängerboden erreichbar ist, abgeleitet werden, wenn dies vor 

Ort möglich ist. 

Impeller-Pumpe 

Wird die Pumpe regelmäßig aktiviert (mindestens alle 10 Minuten), tritt aber kein Wasser aus, kann 

das Pumpenrad beschädigt sein. Das Pumpenrad kann einfach gemäß den folgenden Anweisungen 

ausgetauscht werden. Spezialwerkzeug wird nicht benötigt. Die Pumpe ist über die Dachluke 

erreichbar. 

1. Lösen Sie die drei Schrauben an der Oberseite der Pumpe, nehmen Sie das Abdeckblech ab 

und entfernen Sie das defekte Pumpenrad. 

 

2. Entfernen Sie angesammelten Verunreinigungen und eventuell zurückgebliebene Teile des 

Pumpenrads. 

 

Das Abdeckblech 

des 

Pumpengehäuses 

ist mit drei 

Schrauben 

gesichert.  
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3. Montieren Sie ein neues Pumpenrad gemäß den Anweisungen für das Ersatzpumpenrad. 

Verwenden Sie ausschließlich Originalersatzteile von Corroventa.  

 

Rotations-Membranpumpe 

Kontrollieren Sie die Pumpe auf offensichtliche Fehler, z. B. gelöste Anschlüsse. Die Teile der Pumpe 

können nicht vor Ort ausgetauscht werden. Funktioniert die Pumpe nicht ordnungsgemäß, muss sie 

ausgetauscht werden. 

Öffnen Sie den Schaltschrank nicht, wenn der Hauptschalter eingeschaltet ist und das 

Gerät unter Spannung steht. 
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Reinigung des Rotors 

Obwohl der A50 TD2 sowohl mit einem Trockenluft- als auch einem Feuchtluftfilter ausgestattet ist, 

sammelt sich mit der Zeit Staub auf dem Rotor, was die Trocknungskapazität verschlechtert. Je nach 

Anwendung muss der Rotor normalerweise ein- bis zweimal im Jahr gereinigt werden. Wird der A50 

TD2 in einer stark verunreinigten Umgebung verwendet, muss die Reinigung zur Sicherstellung einer 

optimalen Leistung häufiger erfolgen. 

Tragen Sie beim Reinigen des Rotors des A50 TD2 stets eine Schutzmaske, um Augen- 

bzw. Lungenschäden zu verhindern. 

Beachten Sie, dass Staub bei der Reinigung des A50 TD2 an die Umgebungsluft 

abgegeben werden kann. Führen Sie die Reinigung an einem geeigneten Ort und 

gemäß den nationalen und örtlichen Umweltvorschriften aus.  

 

Reinigung 

1. Stellen Sie den Anhänger an einem geeigneten Ort ab und trennen Sie die 

Stromversorgung. Aktivieren Sie die Parkbremse und senken Sie das hintere Stützbein. 

Öffnen Sie die Hintertüren, begeben Sie sich in den A50 TD2 und öffnen Sie die 

Verriegelung der Dachluke (im Dach über dem Rotor). 

 

 

2. Schließen Sie die Hintertüren und platzieren Sie die Filtereinheit am 

Trockenluftauslass, um den Staub aufzufangen, der bei der Reinigung freigesetzt wird, 

soweit dies am Standort und nach den geltenden Umweltvorschriften vorgeschrieben ist. 

3. Öffnen Sie die Dachluke gemäß der Abbildung oben. Betätigen Sie den Hauptschalter 

des A50 TD2 und starten Sie das Gerät wie beim normalen Betrieb. 

4. Stellen Sie einen geeigneten, stabilen Hocker neben den A50 TD2 unter die Dachluke 

auf der Seite des Schaltschranks, sodass Sie den Rotor über die Luke erreichen. 
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5. Verwenden Sie eine Schutzmaske und reinigen Sie den Rotor mit Druckluft, siehe 

Abbildung unten. Berühren Sie den Rotor dabei nicht. Blasen Sie von der grauen Seite, der 

Vorderseite des Rotors. Arbeiten Sie sich methodisch über die gesamte Oberfläche vor. 

Beachten Sie, dass sich der Rotor langsam dreht und es einige Minuten dauert, bis der 

gesamte Rotor gereinigt ist. 

Hinweis: Verwenden Sie ausschließlich trockene, saubere Druckluft ohne Öl und 

Schmiermittel. 

 

6. Stoppen Sie das Gerät, schalten Sie es aus, schalten Sie den Hauptschalter 

aus und trennen Sie das Stromkabel.  

 

7. Wenn zutreffend, entfernen Sie die Filtereinheit und öffnen Sie die Hintertüren. 

 

8. Verwenden Sie eine Schutzmaske und reinigen Sie den Anhänger mit einem 

geeigneten Staubsauger von innen. 

 

9. Tauschen Sie den Trockenluft- und den Feuchtluftfilter aus. Damit ist die 

Reinigung abgeschlossen. 
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Überbrückung des Wärmetauschers 
In der Standardkonfiguration wird die Feuchtluft im A50 TD2 durch einen Wärmetauscher zur 

Energierückgewinnung geleitet, sodass sich die Temperatur der Trockenluft erhöht, die aus dem 

Gerät austritt. 

Ist eine Temperaturerhöhung nicht erwünscht oder besteht bei niedrigen Temperaturen im Winter 

die Gefahr, dass Eisbildung im Wärmetauscher den Luftstrom behindert, kann die Feuchtluft vor dem 

Wärmetauscher aus dem Gerät geleitet werden. Befolgen Sie die Anweisungen unten. 

 

 

 

 

 

 

Abbildung des Wärmetauschers mit Überbrückungsluke in normaler unterer Position mit 

geschlossenem Feuchtluftauslass. 

1. Die Überbrückungsluke befindet sich rechts an der Stirnseite und ist über den 

Feuchtluftauslass zugänglich.  

2. Lösen Sie die beiden Flügelmuttern der Luke und klappen Sie die Luke nach oben.  

3. Ziehen Sie die Flügelmuttern an, um die Luke in der oberen Position zu verriegeln. 

4. Starten Sie das Gerät und kontrollieren Sie den angezeigten Feuchtluftdurchsatz. Beträgt der 

Durchsatz ca. 600 m3/h sind die Arbeiten abgeschlossen.  

5. Ist der Feuchtluftdurchsatz erheblich höher als 600 m3/h, muss die Feuchtluft-Drosselklappe 

rechts am Wärmetauscher im vorderen Bereich des Geräts so eingestellt werden, dass der 

Durchsatz beschränkt wird.  Lösen Sie die Verriegelung der Minimumposition mit einem 

Schraubendreher und drehen Sie die Verriegelung nach links. Ziehen Sie die Schraube an.  

Die Drosselklappe öffnet sich mit dem Uhrzeigersinn.  
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Verriegelung der Minimumposition 

der Drosselklappe 
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Zubehör und Verbrauchsartikel 
Für den A50 TD2 sind die folgenden Zubehörteile und Verbrauchsartikel erhältlich. 

 

 

 

  

Artikelnummer Bezeichnung 

01100 Hygrostat, HR1-5  

 Prozessluftfilter 

 Regenerationsluftfilter 

 Thermostat für Zusatzheizung 

  



 
 

CTR A50 TD2 
 

 

© Corroventa Avfuktning AB Rev. B 42 (45) 
 

Fehlersuche 
Alarme und die Fehlersuche werden im Abschnitt Alarminformationen und Fehlersuche auf Seite 18 

beschrieben. 

Problem Wahrscheinliche Ursache Maßnahme 

Die 
Kondenswasserpumpe 
pumpt kein Wasser 
ab. 

Der Pumpenbetrieb wurde 
eventuell im Menü 
Administration 
ausgeschaltet. Der aktuelle 
Status, ein- oder 
ausgeschaltet, wird oben im 
Standardbildschirm des 
Touchdisplays angezeigt. 
 
Wird das Gerät draußen bei 
einer Temperatur unter 
0 °C verwendet, kann die 
Pumpe durch Eis blockiert 
sein. 
 
Die Pumpe ist beschädigt. 

Aktivieren Sie die Pumpe im Menü 
Administration. 
 
Befindet sich Eis in der Pumpe, entfernen 
Sie das Wasser über die Drainageöffnung 
im Boden des Wärmetauschers, die über 
die vordere linke Ecke des Anhängers 
erreichbar ist. 
 
Kommen Sie nach der Kontrolle der Pumpe 
gemäß den Anweisungen in dieser 
Bedienungsanleitung zu dem Schluss, dass 
die Pumpe defekt ist, wenden Sie sich an 
den zuständigen Servicetechniker. 
Während der Wartezeit kann das 
Kondenswasser über einen Schlauch am 
Anschluss an der Unterseite der Vertiefung 
unter dem Wärmetauscher, der über 
Anhängerboden erreichbar ist, abgeleitet 
werden, wenn dies vor Ort möglich ist. 
 

   

Das Gerät startet 
nicht, nachdem die 
Stromversorgung 
angeschlossen und 
der Hauptschalter 
eingeschaltet wurde. 
Das Touchdisplay ist 
schwarz. 

Fehler bei der 
Stromversorgung. Ein oder 
mehrere Phasen fehlen.  
 
Fehler am A50 TD2. 

Kontrollieren Sie das Stromkabel und den 
Stromanschluss sowie die entsprechenden 
Sicherungen und 
Fehlerstromschutzschalter um 
sicherzustellen, dass die Stromversorgung 
nicht beschädigt ist. Das Steuerungssystem 
des A50 wird durch eine der Phasen 
gespeist und funktioniert diese Phase nicht 
ordnungsgemäß, funktioniert auch das 
Steuerungssystem nicht. 
 
Beheben diese Maßnahmen das Problem 
nicht, trennen Sie die Stromversorgung, 
lösen Sie das Stromkabel und öffnen Sie 
den Schaltschrank. Prüfen Sie, dass keiner 
der beiden Fehlerstromschutzschalter 
ausgelöst hat. Diese befinden sich in der 
ersten Reihe. Der erste Schalter für die 
Stromversorgung befindet sich rechts vom 
Hauptschalter. 
Kontrollieren Sie auch, dass keine der 
Sicherungen in der zweiten Reihe ausgelöst 
hat (alle sind rot). 
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Hat ein Fehlerstromschutzschalter oder 
eine Sicherung ausgelöst und tritt dies 
beim nächsten Start des Geräts erneut auf, 
wenden Sie sich an den zuständigen 
Servicetechniker. 
 

 

Problem Wahrscheinliche Ursache Maßnahme 

Das Gerät ist 
überhitzt und 
schaltet sich aus.  

Der Luftstrom durch das 
Gerät ist blockiert. 
Verwendete Schläuche sind 
eingeklemmt oder geknickt 
oder die Filter sind 
zugesetzt. 
 
Wird das Gerät draußen bei 
sehr niedrigen 
Temperaturen verwendet 
(unter 0 °C), kann sich am 
Prozesslufteinlass im 
Wärmetauscher Eis bilden. 
 
Ist die 
Umgebungstemperatur sehr 
hoch, kann die 
Prozesslufttemperatur 
durch den Wärmetauscher 
zu warm werden.  

Kontrollieren Sie, dass die Luftströme frei 
sind, dass die Abdeckung des 
Trockenluftauslasses entfernt wurde und 
die Schläuche nicht eingeklemmt oder 
geknickt oder verstopft sind.  
Kontrollieren Sie, dass der Prozessluftfilter 
und der Regenerationsluftfilter sauber sind. 
Tauschen Sie die Filter bei Bedarf aus. 
 
Wenn nicht bereits erfolgt, setzen Sie den 
mechanischen Überhitzungsschutz gemäß 
den Anweisungen auf dem Bildschirm mit 
den Alarminformationen zurück. 
 
Starten Sie das Gerät und kontrollieren Sie, 
dass der Trockenluftdurchsatz ca. 3500 m3 
oder mehr und der Feuchtluftdurchsatz in 
etwa 600 m3 beträgt. Beachten Sie, dass 
der Feuchtluftdurchsatz nach dem Start 
langsam steigt – es kann bis zu zwei 
Minuten dauern, bis das richtige Niveau 
erreicht wurde. 
 
Befolgen Sie die Anweisungen unten, wenn 
der Feuchtluftdurchsatz zu gering und die 
Temperatur so niedrig ist, dass sich Eis am 
Prozesslufteinlass im Wärmetauscher 
gebildet haben kann. Öffnen Sie die 
Überbrückungsluke, die über den 
Feuchtluftauslass im Anhängerboden vor 
der linken Vordertür erreichbar ist. Lösen 
Sie die beiden Flügelmuttern der Luke 
durch Drehen nach links, heben Sie die 
Luke einige Zentimeter an und verriegeln 
Sie sie in dieser Position, indem Sie die 
Flügelmuttern anziehen. Warten Sie zwei 
Minuten und kontrollieren Sie den 
angezeigten Feuchtluftdurchsatz erneut. 
Kontrollieren Sie den Durchsatz und stellen 
Sie die Luke bei Bedarf erneut ein, bis der 
korrekte Durchsatz erreicht wurde.  
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Ist die Umgebungstemperatur sehr hoch, 
kann das Problem verringert werden, 
indem die Überbrückungsluke nach dem 
Wärmetauscher gemäß den Anweisungen 
oben geöffnet wird.  
 
Beheben diese Maßnahmen das Problem 
nicht, wenden Sie sich an den zuständigen 
Servicetechniker. 
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Technische Daten 
 

Typ LAF 50 LAF 50E LAF 50E2 LAF 100 LAF 100E LAF 150 LAF 150E 

Trockenluftdurchsatz (m3/h)  4000 

Trocknungskapazität bei 20 °C, 80 % RF (l/24 h)  500 

Stromversorgung  3-phasig, 400 V, 32 A 

Stromversorgung Zusatzheizung  3-phasig, 400 V, 32 A 

Nennleistung Entfeuchtung/Regeneration  20 kW 

Nennleistung Zusatzheizung  12,5 kW 

Höhe x Breite x Länge (cm)  410 x 200 x 190 

Gewicht, kg  1090 - 1100 kg  
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